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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 47:
März / April / Mai 2009

Zu Beginn…
Im März 2009

Liebe Freundinnen und Freunde,

am 2. Sonntag in der Fastenzeit hören wir immer 
die Geschichte von Jesus auf dem Berg: 3 Jünger 
sehen Jesus in seiner Herrlichkeit, seine Kleider 
leuchten, Propheten aus dem Himmel unter-
halten sich mit ihm. Gott nennt Jesus seinen 
geliebten Sohn. Petrus glaubt, sie sind schon im 
Himmel und will für immer dort bleiben.

Aber Jesus weiß: Er muss vom Berg herunter 
gehen – und sein Weg führt ihn durch das Land 
und durch die Begegnung mit vielen Menschen 
auf einen anderen Berg: der Berg der Kreuzi-
gung vor der Stadt Jerusalem. 

Das Erlebnis auf dem ersten Berg ist noch nicht 
das Ende – der Leidensweg und Kreuzweg 
beginnt erst noch. Aber das Erlebnis macht 
HOFFUNG: auf dem Leidensweg können wir uns 
erinnern: es GAB für uns schon mal den Himmel, 
und es wird ihn WIEDER GEBEN: irgendwann… 
Wir können HOFFEN!

Das ist auch die Botschaft des Hungertuchs aus 
Afrika. Der Künstler Tony Nwachukwu aus Nige-
ria /Afrika nimmt uns mit auf die Reise: oben ist 

der Finger Gottes zu sehen, der die Buchrolle an-
rührt und so die Geschichte der Welt „ins Rollen“ 
bringt, links sind die Leidenswege der Schöpfung 
und der Menschen zu sehen – Leiden, das die 
Menschen selbst geschaffen haben. Rechts die 
HOFFNUNG: Menschen aus allen Erdteilen, um 
die Osterkerze versammelt, stärken sich gegen-
seitig in der HOFFNUG – der Anfang des neuen 
Lebens! Der Name des Bildes: „Gottes Schöpfung 
bewahren – damit alle leben können…“

So gehen wir durch die Fastenzeit, an der Seite 
der Menschen auf ihrem Leidens- und Kreuzweg. 
Vielleicht ist es auch unser eigener… und andere 
sind an unserer Seite.

Wir feiern Ostern, das Fest der HOFFNUNG 
– damit alle leben können…

Am Ende der Osterzeit, am Pfingstmontag, 
feiern wir in diesem Jahr unser Gemeindefest 
– ganz anders als sonst: nach der Messe in der 
Trierer Herz-Jesu-Kirche und einer Mittagssuppe 
im Pfarrhaus geht es auf ein Schiff zu einer 
Moselfahrt: wir bleiben in Bewegung… damit alle 
leben können!

Eine gute Fastenzeit und 
herzlich willkommen zu 
den Gottesdiensten zum 
Osterfest!

Herzlich grüßt 

Pfarrer
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Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen

Koblenz / Neuwied 
27. März 15.00 Uhr Wortgottesdienst Kapelle Altenheim Ochtendung,
 anschl. Begegnung Cafeteria
06. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, KO
19. April 14.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Josef KO
 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal St. Josef, KO
24. April 15.00 Uhr Hl. Messe Kapelle Altenheim Ochtendung,
 anschl. Begegnung Cafeteria
11. Mai 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, KO
17. Mai 14.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion, Pfarrkirche Hl. Kreuz, NR
 15.00 Uhr Versammlung, Pfarrsaal Hl. Kreuz, NR
29. Mai 15.00 Uhr Wortgottesdienst Kapelle Altenheim Ochtendung,
 anschl. Begegnung Cafeteria

Saarland 
05. April 14.00 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag, Kirche Hl. Kreuz, SB
 15.00 Uhr Versammlung, Pfarrheim Hl. Kreuz, SB
16. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Clubheim Jägersfreude, SB
10. Mai 14.00 Uhr Hl. Messe, Pfarrkirche Christkönig, SLS,
 15.00 Uhr Versammlung KGV, Pfarrsaal Christkönig, SLS

Trier
22. März 14.00 Uhr Hl. Messe, Kirche Herz-Jesu, TR
 15.00 Uhr Versammlung, Pfarrheim Herz-Jesu, TR
09. April 20.00 Uhr Abendmahlsfeier, Kirche Herz-Jesu, TR
10. April 14.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Kirche Herz-Jesu, TR
 anschl. Begegnung im Pfarrhaus, TR
11. April 20.30 Uhr Osternacht mit Erstkommunionfeier, Kirche Herz-Jesu, TR
 anschl. Osterempfang im Pfarrhaus, TR
12. April 9.30 Uhr Osterhochamt Kirche Herz-Jesu, TR
17. April 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz-Jesu, TR
22. April 14.30 Uhr Wortgottesdienst Kapelle Helenenhaus, TR
 anschl. Begegnung Cafeteria St. Irminen, TR
26. April 14.00 Uhr Hl. Messe, Kirche Herz-Jesu, TR
 15.00 Uhr Versammlung mit Wahl, Pfarrheim Herz-Jesu, TR
08. Mai 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz-Jesu, TR
20. Mai 14.30 Hl. Messe, Kapelle Helenenhaus, TR
 anschl. Begegnung, Cafeteria St. Irminen
23. Mai Erdbeerfest des KGV Franz-von-Sales Trier im Pfarrheim Herz Jesu, TR
1. Juni 11.00 Uhr Festmesse zu Pfingsten, Kirche Herz-Jesu, TR
 anschl. Mittagessen im Pfarrhaus, TR 
 und Schifffahrt (Anmeldung erforderlich)

Weitere Termine der Gemeinde
21. April 19.00 Uhr AK Politik-Soziales-Bildung, Vortrag „Einzug ins Seniorenheim 
 – wann werden Kinder zur Unterhaltszahlung verpflichtet?“, Kapelle Ochtendung
24. April 19.30 Uhr DGS Kulturtreff „Frühlingserwachen“, Pfarrhaus TR
30. April 10.00-16.00 Uhr Studientag „Geschichte einer Trennung“, Humboldt-Gymnasium TR
01. Mai 15.00 Uhr Hl. Messe im Dom, Trier Heilig Rock Tag 
07. Mai 18.30 Uhr AK Politik-Soziales-Bildung, 
 Vortrag „Gesprächsführung u. Konfliktlösung“, Pfarrhaus TR
14. Mai 18.45 Uhr Messe zur Muttergottesoktave, Kathedrale, Luxemburg

Achtung: Der geplante Vortrag „CODA (Kinder gehörloser Eltern)“, am �. April im Pfarrsaal 
Hl. Kreuz, Neuwied muss ausfallen, wird später nachgeholt!

Sakramente

Die erste hl. Kommunion empfangen:
in der Osternacht in der Kirche Herz-Jesu Trier, 
am 11. April 2009:
Lukas Regel aus Mertesdorf
Fabian Rienermann aus Korlingen
Am Sonntag, 17. Mai 2009 in der Kirche Hl. 
Kreuz, Neuwied:
Maximilian Becker aus Kaltenengers,
Teresa Kreuser aus Müllenbach,
Franziska Neumann aus Neuwied,
Julian Würker aus Mülheim-Kärlich.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für 
die Kinder und ihre Familien!

Krankenkommunionen:
Vor Ostern besuchen wir wieder alte und kranke 
Gemeindemitglieder mit der Hauskommunion. 
Die Termine sind:
23.3.09 im Raum Trier (Beate Reichertz, Katja 
Groß), 26.3.09 im Raum Saarbrücken (Amanda 
Christmann, Katja Groß), 01.04.09 im Raum 
Koblenz (Helga Kleefuß und Ralf Schmitz). Wer 
nicht mehr aus dem Haus gehen kann und einen 
Krankenbesuch wünscht, soll sich bitte im Pfarr-
büro melden. Fax: 06 51/71 05 - 320

Goldene Hochzeit
Am 25. April 2009 feiern Paul und Juliane Ehlen 
aus Erden / Mosel ihre Goldene Hochzeit. 
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

Ostertage �009
Auch diesem Jahr sind unsere Gemeindemit-
glieder wieder zur Feier der Ostertage nach Trier 
eingeladen. Die Gottesdienste finden in der 
Herz-Jesu-Kirche mit unseren hörenden Freun-
den statt. Außerdem gibt es auch wieder Begeg-
nungstage für junge Leute. 
Das Thema: „… damit alle leben können“.

Heilige Woche

in unserer Gemeinde

PALMSONNTAG, 5. April
14.00 Uhr Palmsonntagsliturgie
Kirche Hl. Kreuz, Saarbrücken

GRÜNDONNERSTAG, 9. April
20.00 Uhr Abendmahlsfeier
Herz-Jesu-Kirche, Trier

KARFREITAG, �0. April
14.30 Uhr Karfreitagsliturgie
Herz Jesu-Kirche, Trier
anschliessend Beisammensein im Pfarrhaus

SAMSTAG, ��. April
20.30 Uhr Feier der Osternacht mit 
Erstkommunion
Herz-Jesu-Kirche, Trier
anschließend Osterfeier im Pfarrhaus

SONNTAG, ��. April
9.30 Uhr Hochamt
Herz-Jesu-Kirche, Trier

… kommt noch

Theater HandStand begegnet FAUST
Die Theatergruppe HandStand ist eine integra-
tive Theatergruppe aus gehörlosen, schwerhö-
rigen und hörenden Erwachsenen aus Freiburg. 
Johann Wolfgang von Goethes Theaterstück 
FAUST beschäftigt sich mit wichtigen Fragen: 
Was ist unsere Aufgabe hier auf Erden? Wohin 
gehen wir? Woran glauben wir? Und: wie wird 

man glücklich? 
Kartenreservie-
rung ab sofort: 
Fax: 06 81/
7 54 07 35, 
E-Mail: 
KSohl@yahoo.de 
und Abend-
kasse. Der Ein-
tritt: 10,00 €.



Seite � Seite 5

Vortrag AH Ochtendung am ��. April:
Einzug ins Seniorenheim – wann werden Kinder 
zur Unterhaltszahlung verpflichtet?
Der Vortrag „Finanzierung Altenheimplatz“ wird 
fortgesetzt: „Was müssen Kinder für ihre Eltern 
bezahlen, wenn diese ins Altersheim müssen?“ 
Am 21. April 2009 antwortet Rechtsanwalt 
Reinhold Gerlach: Um 19.00 Uhr in der Kapelle 
des Alten- und Pflegeheims St. Martin in Ochten-
dung. Die Dolmetscher werden vom Altenheim 
und dem Träger finanziert! Dafür herzlichen 
Dank und herzliche Einladung!

Kulturtreff Frühlingserwachen am ��. April 
um �9.�0 Uhr im Pfarrhaus, Trier
Der Frühling ist die Jahreszeit der Hoffnung 
und der Lebenskraft: Gebärden – Gehörlosen-
kultur - Kochen – Essen – Trinken zum Thema 
„Frühling: Herz-
liche Einladung, 
Anmeldung bis 
zum 17. April im 
Pfarrbüro 
Fax: 06 51/71 05 
- 320 oder info@
kgg-trier.de 

Studientag „Geschichte einer Trennung“ 
Humboldt-Gymnasium Trier am Donnerstag, 
�0. April �009, �0.00 – �6.00 Uhr – für Hörende 
und Gehörlose
Bei den Heilig-Rock-Tagen 2009 gibt einen 
interessanten Studientag: Die Trennung von 
Christentum und Judentum. Die Juden sind die 
„älteren Geschwister“ im Glauben. Jesus selbst 
war ein Jude, die ersten Jünger auch. Irgend-
wann haben sich Christen und Juden getrennt. 
Warum genau? Die Geschichte von Christen 
und Juden war von viel Leiden und Grausamkeit 
geprägt. Aber: Trennung muss nicht Ablehnung 
und Feindschaft bedeuten. Es gibt gemeinsame 
Wurzeln, eine gemeinsame Quelle. Die Refe-
renten sind: Michael Ingber (Wien) und Kuno 
Füssel (Andernach). Dolmetscher werden den 

ganzen Tag dabei sein. Eine einmalige Chance 
zu einem seltenen Seminar! Die Kath. Erwach-

senenbildung übernimmt die 
Dolmetschkosten, dafür herz-
lichen Dank! Anmeldung bis 
zum 17. April: Pfarrbüro 
info@kgg-trier.de Danach 
 folgen weitere Informationen.

Heilig-Rock-Tag am �. Mai
Wie in jedem Jahr treffen wir uns am 2. Freitag 
der Heilig-Rock-Tage in Trier und nehmen an der 
Messe um 15.00 Uhr im Dom teil. Davor: Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen im Zelt auf dem 
Domfreihof. Anmeldung bitte bis zum 24. April 
im Pfarrbüro (mit Anmeldestreifen).

Vortrag „Konflikte und Lösungen“ 
am 7. Mai im IFD Trier, �8.�0 Uhr
Claudia Pregenzer und Margit Vedder vom Inte-
grationsfachdienst des Caritasverband erklären, 

wie Konflikte 
entstehen und 
wie man sie lösen 
kann. Ort: IFD, 
Stresemannstr. 
5-9, 54290 Trier. 
Veranstalter: 
Arbeitskreis 

Politik-Soziales-Bildung.Anmeldung bis 24. April 
im Pfarrbüro info@kgg-trier.de oder mit Anmel-
destreifen. 

AUSBLICK (weitere Infos in der nächsten 
Ausgabe von Kontakte) 

�. Juni, Pfingstmontag: Gemeindefest
11.00 Pfingstmesse Herz-Jesu-Kirche, Trier
12.00 Einfaches Mittagessen im Pfarrhaus
14.30 Schifffahrt mit der „Telegraaf“
17.30 Rückkunft
(Schifffahrt: Teilnehmerzahl höchstens 100 Per-
sonen, deshalb unbedingt anmelden und 10,00 € 
bezahlen, sonst ist Schifffahrt nicht möglich!) 

��. Juni, Fronleichnam mit der (hörenden) 
Pfarrei in Neuwied, St. Matthias / Heilig Kreuz
(Anmeldung in der nächsten Nummer von 
 Kontakte)

�. Juli, Senioren-Wallfahrt nach St. Wendel
(Anmeldung in der nächsten Nummer von 
 Kontakte)

KOBLENZER REISEN
Tagesfahrt nach Marburg am ��. Juni �009
Der ev. und der kath. Gehörlosenverein Koblenz 
machen zusammen eine Tagesfahrt nach 
 Marburg (Elisabethkirche, Schloss auf dem Berg, 
Fußgängerzone). 

Herbstreise nach Würzburg und Bamberg 
7. bis ��. September �009 
Es geht ins Frankenland, in den Steigerwald, 
nach Würzburg, Bamberg und ins Maintal. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
 Helga Kleefuß Fax 0 26 42/8 80 oder im 
Pfarrbüro: info@kgg-trier.de

... gewesen

Dachschaden in Saarlouis Christkönig – Messe 
im Saal am ��. Januar �009
Bei der ersten Messe im neuen Jahr standen alle 
in Saarlouis, Christkönig vor einer verschlossenen 
Kirchentür. Der 
Grund: Das 
Betondach ist 
kaputt, es muss 
repariert wer-
den. So waren 
Messe und 
Versammlung im 
Saal von Christkönig. Ein schönes Erlebnis! Dan-
ke an Vorstand und Mitglieder, dass wir schnell 
und unkompliziert eine Lösung gefunden haben. 
Im Mai soll die Kirche wieder offen sein. Wir 
werden unsere Gastgeber-Gemeinde Saarlouis-
Christkönig mit einer Spende unterstützen! (rs)

Wahl im KGV St. Josef Koblenz am �8. Januar
Der KGV St. Josef begann seine Jahreshauptver-
sammlung mit Wahl mit einer Satzungsände-
rung: Der neue Vorstand wurde zum ersten Mal 
für 4 Jahre gewählt und seit langer Zeit ist er 
sogar vollständig: 
1. Vorsitzende: Helga Kleefuß,
2. Vorsitzende: Irmgard Krämer-Wunderlich,  
1. Kassierer: Karlhermann Siebertz, 2. Kassierer: 
Kurt Zeimer, 1. Schriftführerin: Angelika Bach,  
2. Schriftführerin: Marianne Spurtzem, Beisitzer: 
Gisela Sahl, Karlheinz Krämer, Oliver Einig. Von 
der KGG dem alten Vorstand herzlichen Dank 
für eine sehr gute Zusammenarbeit, dem neuen 
Vorstand herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen! (rs)

DGS-Kulturtreff am ��. Januar
Was macht glücklich?
Eine große Gruppe (über 20) Gehörlose und 
Hörende haben zusammen überlegt, was Glück 
bedeutet. Dann wurde kleine Glückwunschzettel 
geschrieben und in Schokokekse eingebacken. 
Das Märchen „Hans im 
Glück“ haben wir in Gebär-
densprache angeschaut 
und miteinander diskutiert: 
Ist der Hans im Glück oder 
im Unglück? Das Ergebnis: 
„Nicht wer viel hat, ist glück-
lich, sondern wer wenig braucht!“ Dann gab es 
wie immer gut zu essen und zu trinken – und 
alle waren GLÜCKLICH! (rs)
Das nächste Kulturtreff: Frühlingserwachen – am 
24. April! Bitte schon vormerken!
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Vortrag „Finanzierung Altenheimplatz“ 
am �. Februar
Beim Vortrag in Neuwied hat die Leiterin des 
 Alten- und Pflegeheims St. Martin in Ochten-
dung, Margot Herzog-Sauer, das Thema viel 
 weiter gefasst und damit sehr gute Informatio-
nen angeboten: 
Welche Unter-
stützung gibt es im 
Alter und wenn der 
Pflegebedarf steigt? 
Wer ist zuständig? 
Wer entscheidet? 
Und: Wer bezahlt? Eins ist klar: Am besten früh 
genug einen Plan machen – mit allen im Umfeld: 
Ehepartner, Kinder, Hausarzt, Pflegedienst. 

Nicht erst über 
das Altenheim 
„in letzter Minu-
te“ nachdenken! 
Es gibt viel mehr 
Möglichkeiten, 
als man denkt! 
Deswegen 

 müssen sich alle gut informieren. (rs)
Der nächste Vortrag in Ochtendung am 21. April: 
siehe „kommt noch!“

PGR-Sitzung mit Gästen 
am �8. Februar, 
��.00 – �7.00 Uhr im 
Pfarrhaus Trier
Viele neue Gesichter waren 
zu sehen um den Pfarr-
haustisch – ein ganz neues 
tollen Gefühl! Bei der Früh-
jahrssitzung des PGR. 
12 Personen (besonders 
aus Koblenz und Saar-
brücken) waren die „Nadeln im Heuhaufen“: Ge-
hörlose, die sich für die Arbeit unserer Gemeinde 
interessieren und mitarbeiten wollen. Mit einem 
Spiel („Wollfäden-Netz“) haben wir uns besser 
kennen gelernt – dann wurde der Gemeindetag 
am 1. Juni zusammen vorbereitet, dann hatte der 
PGR seine Sitzung, die Gäste konnten die Arbeit 
kennen lernen. Zum Schluss feierten wir die Mes-

se mit Aschenkreuz. 
Helga Kleefuß hatte 
für jeden ein Pflänz-
chen als „Mitnehm-
sel“ vorbereitet. 
Hoffentlich geht die 
Saat auf! (rs)

Besinnungs- und Beichttag am �. März �009 
im Brüderkrankenhaus Trier
Insgesamt 13 Teilnehmer aus Koblenz, Trier 
und dem Saarland haben am Besinnungstag 
im Brüderkrankenhaus in Trier teilgenommen. 
„Wer war der Apostel Paulus und was können 
wir von ihm lernen?“ Es gab gute Gespräche und 
viel Spaß. Auch 
die Beichte war 
für viele eine gute 
Erfahrung. (kg)

Vortrag „Was tun bei Schulden?“ am 5. März 
�009, �8.�0 Uhr beim Integrationsfachdienst 
Caritasverband Trier
„Schulden und Schuldentilgung“ ist ein sehr 
 persönliches Thema. Trotzdem hatten sich 
20 Personen zum Vor-
trag mit Frau Lippert 
von der Schuldner-
beratung der Caritas 
gemeldet. Es wurde 
auch über das Thema 
„Privat-Insolvenz“ und 
„Pfändung“ gespro-
chen. Von den Zuschauern kam ein gutes Echo! 
(nh) Am 7. Mai wird die Vortragsreihe im IFD 

fortgesetzt. 

Glaubensschule 9: „Ehe – das Sakrament der 
Liebe“ am ��. Januar
Vor genau einem Jahr war der erste Teil: Was 
hat der Glaube mit Liebe, Zärtlichkeit, Partner-
schaft und Freundschaft zu tun? Damals haben 
wir gesehen, dass die Bibel und der Glaube viele 
Formen der Liebe kennen (Gottesliebe, Nächsten-
liebe, Feindesliebe, Liebstenliebe, Selbstliebe…).
Im zweiten Teil haben wir dann mehr über die 
Ehe erfahren: Was sagt die Bibel? (nur sehr 
wenig!) Wie war die geschichtliche Entwicklung? 
Wie denkt die Kirche heute? Welche Probleme 
gibt es? Welche Lösungen? Welche anderen 
 Formen der Partnerschaft gibt es? Wie wer-
den sie bewertet? Ein sehr lebendiger Tag! Am 
Schluss rauchten alle Köpfe… (rs)
Die nächste 
Glaubens-
schule ist am 
20. Juni.

Schulung von Pfarrgemeinderäten im Dekanat 
Trier – KGG dabei!
Das Dekanat Trier bietet Schulungen für Pfarrge-
meinderäte an. Zum ersten Mal sind auch einige 
Mitglieder unseres Pfarrgemeinderates dabei 
– mit Dolmetscher. Für alle eine neue Erfahrung!
Am 31. Januar besuchte Beate Reichertz die 
Schulung über „Kommunikation und Konflikte“. 
(rs)

Kommunionkinder Wochenende 
am 7. /8. März im Pfarrhaus
„Wie oft muss ich noch schlafen bis wir im Pfarr-
haus übernachten?“ Zum 1. Mal gab es im Pfarr-
haus eine gemeinsame Veranstaltung für die 
Kommunionkinder aus Trier und Neuwied. Wir 
haben den Dom besichtigt, gespielt, gebastelt, 
gemeinsam gekocht und sehr wenig geschlafen. 
Höhepunkt des Treffens war die Besichtigung 
der Hostienbäckerei im Kloster der Benediktine-
rinnen. (kg)

AK Familien Saar
Der neue AK „Familien Saar“ hat sich im Club-
heim in Jägersfreude getroffen. Miteinander 
haben wir überlegt, was sich junge Familien 
wünschen: Austausch und Vorträge über Erzie-
hungsfragen, gemeinsames Spielen und Basteln, 
religiöse Themen.
Am 8. März 2009 war in Saarlouis das 1. Familien-
treffen. 12 Familien und fast 20 Kinder aus 
Landstuhl, Trier und dem Saarland waren dabei. 
Es gab gemeinsames Frühstück, spielen, basteln 
und gute Gespräche bevor wir gemeinsam den 
Gehörlosengottesdienst besuchten.
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Insgesamt ein sehr schöner Auftakt für Familien-
angebote im Saarland! Wir freuen uns, wenn 
beim nächsten Treffen (Samstag, 11. Juli 2009) 
wieder viele Familien dabei sind. Herzlichen 
Dank an das Vorbereitungsteam! (kg)

Praktikantin und Praktikant
In diesem Frühjahr sind 2 junge Leute bei uns zu 
Gast, um unsere Gemeinde kennen zu lernen. 
Katja Groß wird sie begleiten: Sabine Altringer 
und Frederick Schulz. Frau Altringer hat ihre Zeit 
schon beendet. Herr Schulz ist für 4 Wochen im 
März / Anfang April bei uns. 
Er schreibt:
Ich heiße Frederik Schulz, bin 21 Jahre alt und 
komme aus Magdeburg. Dort studiere ich 
Gebärdensprachdolmetschen. In meiner Freizeit 
bin ich musikalisch und kirchlich aktiv. Hab bis zu 
meinem Umzug Jugendgruppen bei den Minis-
tranten geleitet 
und bin aktiv bei 
der Jugend 2000 
dabei und spiele 
dort auch in einer 
Band (Rise‘n Shine).
Wir wünschen 
beiden eine gute 
Zeit bei uns und 
viele schöne Erfah-
rungen!

Wir sind für Sie da…

Pfarrbüro:
Anne Freitag, Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, 
Gebäude E, Raum 115
Fax: 06 51/71 05 - 320; 
Telefon: 06 51/71 05 - 376;
sms: 01 51/19 47 07 89, 
Email: info@kgg-trier.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di/Mi/Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Di/Do 14.00 – 17.00 Uhr

Pfarrer Ralf Schmitz
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier
Gebäude E, Raum 116
Telefon: 06 51/71 05-375
Fax: 06 51/71 05 - 320
Mobil: 01 51/53 83 11 74
E-Mail: schmitz@kgg-trier.de

Gemeindereferentin Katja Groß
Pfarrhaus, Friedrich-Wilhelm-Str. 24, 54290 Trier
Telefon: 06 51/4 36 77 21
Fax: 06 51/4 36 80 78
Mobil: 01 51/53 83 11 73
E-Mail: gross@kgg-trier.de

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de
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